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Fz'e/ey wzWe yc/zozz Lzzrc/z Lz'e PzzWz/cztfzo« von Le-
yezTzrz'a/ezz AevwrÂL .So wzzzyLzz ezzzz'ge vo« 7/zzzezz awf
<Le «Ge/tz/zz7e Azz/ohzograp/zzA» azz/merkyazzz.

Lznzge /zaherz yz'c/z zzzzc/z Lew Rzzc/z mz'Z Le« /as7 /ee-

re« .SeLe« ezTczzzzLzgZ (Lay «Gzuyymamz-Rzzc/z» zyf
/ez'Lez- w Lez* Sc/zwezz vergriffe«, Ler 7Vo-Fez7ag
yzzc/zf z'zz LezzZyc/z/azzL zzac/z Lxew/z/are«/wr zzzzyere

/Were,y.yeWe«j.
7/zre d kZ/vzZLZezz zeigen, Layy Sie yz'c/z wii zz/zyerer

ZeLyc/zz-zyt, wii Le/z LeyezLz-ze/èzz LazLz azzyezzzazz-

Leryetzezz, ya, Layy LaLzzzr/z yc/zozz ezzzz'gey izewz'rLi
zz/zL veräzzLeri worLezz Li. Ly/rezL wz'c/z, Layy Sie yo

rege« A«fez7 zze/zwen, zz«L z'c/z /zo^/e, Layy Sie Lzeyey

LoLizzw «oc/z we/zr /izr 7/zre 7)z'y/azyyzo«e« Az-azz-

c/ze« werLezz.

7zz Lz'eyew Ztzyaznzne«/za«g Ler eryie Sz-ie/":

«Ich und mit mir sicher viele andere vermissen
etwas in der <Zeitlupe>: Eine Senioren-Zeit-
schritt miisste doch darauf hinweisen, dass man
einander helfen sollte. Gerade im Alter ist man
auf Hilfe angewiesen. Viele gibt es, die nicht aus
ihrem Heim ausziehen möchten, die Altersheime
sind sowieso schon überfüllt. Viele fühlen sich
am wohlsten dort, wo sie vielleicht schon jähr-
zehntelang zu Hause sind. Statt dessen wird in
der <Zeitlupe> hauptsächlich nur auf Zusam-
menkünfte, Reisen, Tanzen usw. hingewiesen.
Wer aber tanzen kann, sollte auch noch arbeiten
können; nicht viel, dies würde erst noch befrie-
digen und andern, die eben auf ein bisschen Hil-
fe angewiesen sind, Freude und Zuversicht be-
reiten.
Ich habe deswegen auch schon in der <Zeitlupe>
inseriert, aber niemand meldete sich. Ich suchte
jahrelang jemanden, der mir im Garten ein biss-
chen beistehen würde. Ich würde dieser Person
ein ruhiges und schönes Zuhause bieten. Zu
zweit die Arbeit zu verrichten, würde ich sehr
schätzen, keines müsste zu viel arbeiten. Ich bin
75j ährig, noch ziemlich fit und arbeite gerne,
doch wächst mir alles über den Kopf. »

Lzyzzz L. 7). z« IF.

Zu den letzten Nummern

«Zur Geschichte <Wenn eine Seniorin Detektiv
spielt...): Ich finde, ein Dank wäre von der
Schwiegermutter am Platz gewesen, anstelle
einer Entschuldigung jener Person. Sie behielt
doch den Koffer der Schwiegertochter so treu im
Auge und setzte sich dafür ein, dass jenes Fräu-
lein wieder zu ihrem Koffer kam. Es hätte ja gut
jemand diesen Koffer mitlaufen lassen können,
besonders, da das Fräulein ihn so gleichgültig
stehen hess. » Trazz 77. K.

«Vielen herzlichen Dank für den ausgezeichne-
ten Artikel übers Puppenmuseum Stein am
Rhein in der Zeitlupe 6/1987.»

Trazz L. A, Lzz/zpe«znzzyezzzn, S7ez« a« 7?/zez«

Aktiv-Ferien mit Lisa Gehrig

4/rfiVe fiesi/nt/AeiYs- o/it/ Mte/JcterwocAe/i
am Wap/ - 7i/tf»er/i

Tägliche Wanderungen mit Zusatzprogramm:
Turnen, Atemgymnastik, Entspannen, positi-
ves Denken. Kräuterkunde für Anfänger. An-

gepasste Kost, leicht und ausgewogen.
Daten 1988

29. 5.- 4. 6. 26. 6.- 2. 7.
21.8.-27.8. 18.9.-24.9.

Preis inkl. Vollpension: ab Fr. 530.-

4Arf#V-Mto/H/er- tmtf -fr/ro/ffinp ivoc/ze/i
m See/e/rf/r/ro/

Kurort mit 150 km Wander- und Höhenwege.
Ca. 50 markierte Wanderungen. Die schön-
sten erleben Sie. Zusatzprogramm. Abfahrten
ab Wiilisau, Sursee, Luzern, Zug, Zürich, Win-

terthur und St. Gallen.

Daten 1988
12. bis 18. Juni und 4. bis 10. September

Preis inkl. Halbpension: Fr. 635.-

Anmeldungen an:
Reisebüro Bolliger, 6130 Willisau

Telefon 045/81 14 52

Verlangen Sie den farbigen Gratisprospekt!
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«Ich möchte Ihnen für das Zusenden der vielen
Anfragen wegen der Stoffresten danken, ich
konnte lange nicht alle Wünsche erfüllen. Das
zeigt, dass viel genäht und gebastelt wird. Ich
habe sehr nette Dankesschreiben erhalten, die
mich freuten. Zehn Pakete zu je etwa 2 kg habe
ich versenden können.» Frau G. F. in O.

«Die neue <Zeitlupe> mit den bunten Blüten-
blättern von Margrit Roelli ist sehr schön
Durch den Kurs < Geführte Autobiographie) an-
geregt, bin ich dabei, nicht nur die Biographie ins
Reine zu schreiben, sondern auch für alle Fami-
lienmitglieder einen Stammbaum herzustellen.»

Frau F. Z). in Z.

Dank

«Eine Riesenfreude bereitete mir das Gold-
vreneli, welches ich mit dem Kreuzworträtsel ge-
wonnen habe. Vielen herzlichen Dank.»

Frau F. G. zu F.

«Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Besprechung
meines jüngsten Buches (Sache u Sächeli). Ich
freue mich sehr darüber, denn Sie haben den
Kern der Sache mit erstaunlicher Präzision ge-
troffen. Als langjähriger Mitarbeiter von Radio
Zürich und Bern ist mir die Problematik der Kri-
tik durchaus bewusst, und ich freue mich immer
ganz besonders, wenn eine Rezension gekonnt
daherkommt. Das ist bei Ihnen eindeutig der
Fall.» ITeracr Gutmann

«Obwohl ich erst 36jährig bin

Obwohl ich erst 36jährig bin, lese ich Ihre Zeit-
Schrift mit grossem Interesse. Auch für den
Haushilfedienst bei Pro Senectute finde ich
manchmal einen Tip, den ich weitergeben kann.»

Frau F. F. zu/1.

Schäm di?

«Grüezi, Sie machen mich wütend, dass die
(Zeitlupe) auch mehr und mehr und ganz unnö-
tig mit diesen blöden neuen englischen Ausdrük-
ken uns bombardieren muss! Das gehört in die
Rubrik: (Schämdi>.
Ein Älterer, der Fremdwörter gern hat, aber
nicht unnötige» /Zerr F. in F.

Feim Frie/' Zagen zwez Tu&sc/zniZZe aus der «Zeit-
Zupe» mit den IFeWern «moderiert» und «redz-

giert». 7c/z meinie, da^5 diese beiden «Fremdwo'r-
Zer» keine eigeniZic/zen Fremdwörter me/zr sind,
dass sie sic/z im deuisc/zen Fprac/zgeZzraucZz ez'nge-

bürgert Zzätten. Fs sc/zez'nt aber nocZz nie/zt so weit
zu sein.

Anerkennung
«Letztes Jahr habe ich beanstandet, dass Sie
Zwischentitel dunkelblau unterlegt haben und
ein Sehbehinderter darauf das schwarz Ge-
druckte auch mit Lupe kaum lesen kann. Nach
meiner Ansicht sollte man nicht nur reklamie-
ren, wenn etwas missfällt, sondern auch melden,
wenn etwas gut ist. So kann ich die neue Num-
mer 1/1988 nur rühmen. Die hellrote Unterlage
ist ideal. Meine Anerkennung können Sie gerne
auch der Druckerei weitergeben. So zahlt man
den Abonnementsbetrag gerne für diese gut re-
digierte Seniorenzeischrift.» 7/e/r F. Z. m F.

Merci /

Feda/cZiom Franz FiZc/zZzerr

cesser hören
Alles wieder
besser verstellen

-<AAtifsind ein alteingesessenes und
renommiertes Fuehgeschäft für /Hörhilfen aller Art.

—-Wir beraten Sie individuell jjnd
speziell für Ihr HörprobjgrrCunver^
bindlich und kostenlos

Hörservice AG
Zentrum für gutes Hören
8001 Zürich, Talstrasse 39
Telefon 01/221 05 57
8400 Winterthur, Marktgasse 41

Telefon 052/23 93 21

Vertragslieferant der IV, AHV,
SUVA sowie Militärversicherun-
gen

Fachgeschäft für Hinterohrgeräte, Hörbrillen so-
wie Alles-Im-Ohr-Geräten modernster Bauart
eingepasst in eigenem Labor.
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